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Heil dir hehrer 
Held und Weiser, 
Forscher der Vorzeit, 
Frommer Barde, 
Meister - Sänger 
Meiner Thaten! — 
Dank und Gruss 
Dir von Thule! 

Aus dem freyen 
Franken - Stamme 
Spross ein edler 
Ast im Süden; 
Zwischen süssen 
Sonnen -Rehen, 
Goldnen Aepfeln, 
Ewgen Rosen. . 



Und er ward 
Des Waldes Zierde 
Doch verfolgt 
Von dem Neide; 
Bald des Mörders 
Beil ihm drohte , 
Und dem Haine 
Hohe Flammen. 

Nicht vernichtet, 
Nur versetzt 
Nach dem Norden, 
Neue Sprossen 
Trieb der Stamm 
Im teutschen Lande 
Wiedergebohren 
Ward die Eiche. 

Heil dir edler 
Ast des Stammes! 
Jezt zum besten 
Baum geworden; 
Schönes und gutes 
Schauen wir 
Dir eingeimpft 
Allenthalben. .. 



Baum von Gottes 
Geist belebt 
Nannten den Mann 
Meine Söhne 5 
Heute sing’ ich 
So von dir 
Motte Fouque! 

Mann der Teuten. 

Sonnenerzeugten 
Saft der Reben, 

Odins Meeth, 

Mir du schenktest 5 
Qvasers Blut 

9 

Qvoll in Strömen 
Beym Harfenschlag 
Vom Schlangentödter. 

Und .mir glühten 
Goldne Früchte, 

Deine fromme 
Freundes -Gabe , 

Bey des Geistes 
Göttermahle — 
Thjodolfs hohe 
Heldenlieder. 



Nun die rothen 
Rosenkränze 
Zieren mich 
Aus Südlands Gärten , 
Herrliche drey, 
Holdes Gewirck 
Deines Geistes, 
Deiner Hände. 

Both ich dir 
Den Blumensamen 
Nicht umsonst 
Seltner Dichter ! — 
Als der schönen 
Schwester- Rosen 
Königinn 

Kenn' ich Helga. 

So sie blühte 
Braut des Helden 
In der Jugend 
Jubelwonne — 

Auch die Dörner 
Drängten sie* 

Sie erblasste, 

Scheint doch wieder. 



Dichtet auch 
Die Drache nzung 
Regt sich wieder 
Rafn der Skalde, 
Und sie kämpfen 
Als im Leben 
Barde ! in deinen 
Blumenzügen. 

Sagen der Vorzeit 
Sollen klingen 
Ewig in meinen 
Alpenthälern, 

In der Väter 
Frühem Sprache — 
Jetzt öie Teuts 
Töne fassen. 

Der Germanen 
Gauen horchen , 

Mit der Britten 
Brudervolke , 

Deinem Liede 
Lieber Sänger! 

Wenn du schlägst 
Die Skaldenharfe. 



Sey gesegnet 
Sohn von Brage! 

Gleiche Gattinn 
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Gab er dir 5 
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Eurem Hause 
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Heil und Ehre! 

Dank und Gruss 
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Dir von Thule! 
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Fi rin M cigiiuse 7 ? . 
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